
München. Der Mittelstand gilt

alsRückgratderbayerischenWirt-

schaft.UmaufdieseTatsachehin-

zuweisen, zeichnet das Bayeri-

sche Wirtschaftsministerium je-

des Jahr die 50 wachstumsstärks-

tenMittelständler imFreistaatmit

dem Preis „Bayerns Best 50“ aus –

heuer bereits zum 22. Mal. Die

ausgezeichneten Betriebe über-

zeugten eine Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft als unabhängi-

gem Juror mit einer überdurch-

schnittlichen Steigerung des Um-

satzes und der Mitarbeiterzahl,

wie dasMinisterium in einer Pres-

semitteilung schreibt. „Die Aus-

zeichnung ist eineWertschätzung

für die volkswirtschaftliche und

soziale Bedeutung des Mittel-

stands“, wird Bayerns Wirt-

schaftsminister Hubert Aiwanger

(Freie Wähler) darin zitiert. „Alle

Unternehmen leisten mit ihrer

Fachexpertise und ihrem Können

einenwichtigenBeitrag für die zu-

künftige Wettbewerbsfähigkeit“,

sagte er weiter.

Aus der Planungsregion 18 sind

drei Firmen unter den Geehrten.

Eines von ihnen ist die cts GmbH

in Burgkirchen (Landkreis Altöt-

ting). Bei dem Unternehmen mit

dem Schwerpunkt Automatisie-

rungstechnik ist die Freude rie-

sengroß: „Unser Dank geht an die

cts Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter, diemit ihremEinsatz das

Wachstum und diese Auszeich-

nung ermöglicht haben. Wir sind

sehr stolz auf unser Team und ge-

meinsam werden wir weiter er-

folgreich wachsen“, erklärt Hans

Gehringer, Geschäftsführer der

cts GmbH. Er verspricht, das

ABEL Mobilfunk, Atoma-Multipond und cts: Mittelstand aus der Region 18 ausgezeichnet

Heimisches Trio unter Bayerns 50 Besten
Unternehmen auch künftig auf
Wachstumskurs zu halten und
weiter einzustellen. Das weiter in
der Region investiert wird, zeigt
etwa die neue Fertigungshalle, die
im Gewerbegebiet Hecketstall in
Burgkirchen entsteht (wir berich-
teten). Mehrere Millionen Euro
fließen in den Neubau, der im
Herbst fertiggestellt werden soll.

Bereits zum dritten Mal erhielt
den Preis das zweite ausgezeich-

nete Unternehmen aus der Re-

gion, die AbelMobilfunkGmbH&

Co. KG. In Eggelsberg im Land-

kreis Traunstein, wo das Unter-

nehmen zuhause ist, sieht man

sich durch die wiederholte Eh-

rung im eingeschlagenenWeg be-

stätigt. Abel Mobilfunk ist ein

Unternehmen der Abel Gruppe,

die aus der 1912 gegründeten Fir-

ma Abel hervorging und mittler-

weile über 900 interne und exter-

ne Mitarbeiter beschäftigt. Sie

sind aus Sicht Hermann Abels der

Dreh und Angelpunkt des Erfolgs:

„Nur mit gut ausgebildeten und

zufriedenenMitarbeitern können

wir uns langfristig am Markt be-

haupten und unsere Kunden wei-

terhin überzeugen.“ Und weiter:

„Ohne das Engagement eines je-

den Einzelnen, egal aus welcher

Abteilung, wäre unser beispiello-

ses Firmenwachstum nicht mög-

lich gewesen.“

Dritter ausgezeichneter Betrieb

aus der Region ist Atoma-Multi-

pond aus Waldkraiburg (Lkr.

Mühldorf am Inn). Der Sonder-

maschinenbauer für Wägesyste-

me im Food- und Non-Food-Be-

reich beschäftigt 420 Mitarbeiter

weltweit. − hw

Abel Mobilfunk wurde bereits zum

dritten Mal ausgezeichnet. Darüber

freuten sich die Geschäftsführer

Hermann Abel (rechts) und Markus

Abel ( links). − Foto: Abel

Verspricht, sich nicht auf den Lor-

beeren auszuruhen, sondernweiter

zu investieren: HansGehringer, Ge-

schäftsführer der Burgkirchner cts

GmbH. − Foto: cts


